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AM ABEND
Hinter fernen Bergen sinkt der Tag.

Rote "Wolken halten seine letzte Spur.

Durch die laue Abendstille nur
Schwingt ein letzter müder Glockenschlag.

Das letzte Gold liegt über fernen blauen Linien.
Der Tag entflieht mit müdem Flügelschlag.

Und leis und leiser tönt das stille Abendläuten

Nimm Dank, o Welt, es war ein schöner Tag!
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áM S U ^ V

Hinter kernen LerZsn sinkt <lsr ?nZ.

Kote ^Volksn Kälten seine letzte Lpur.

Durek 6is lnue ^.ksnöstille nur
Lek>vinAt ein letzter müöer (^lockensclilsZ.

Dâ8 letzte (^olcl lieZt üker lernen Klauen. Linien.
Der entkliekt init inüäein ?Iiigelse.l>lsZ^

Ilnä leis und leiser tönt às stille ^.kenäläntsn ^..
klimm Denk, <z "Vslt, es vnr sin seköner
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